
Der eigene Schatten

Er begleitet einen jeden Tag und wirft ein Abbild von einen selbst, auf unsere Wege.

Unser stiller, dunkler Begleiter,

mit der Sonne sichtbar- im Schatten so unsichtbar doch in uns tief verwurzelt.

Wir treten oft auf Situationen, die uns in Rasche bringt und in starke Empfindungen auslöst.

Wut, Liebe,Hass, Schmerz – eines der stärksten Emotionen 

Sie brodeln und lodern in ihrer verschiedenen Intensität auf und bricht in den ungünstigen Momenten aus.

Kannst du immer sicher sein und in jeder Situation der Herr deiner Sinne zu sein??

Wie oft hast du einen Mensch den Tod gewünscht, ihn in Gedanken tausendmal schon umgebracht wenn er gegen dich 

integriert oder es in deiner Sichtweiße ungerecht ist.

Wie steht es mit deinen Besitz. Geld regiert die Welt? Bist du immer den Menschen und ihren Leid zu gewannt, wenn es An 

dein Geld geht und du es brauchst um zu bestehen, mit einen kleinen Luxus zu leben.

Kannst du immer sagen, ich nehm denn anderen so wie er ist, bin offen und Ehrlich, treu, Fürsorglich und für den guten Zweck 

mache ich allles auch wenn ich keine Gegenleistung dafür bekomme ?? 

Im ersten Moment schreit das Ja so laut und die überzeugung steht dir ins Gesicht geschrieben.

Doch das Leben hält verschiedene Situationen bereit, wo andere dein Ich und Wohl angreifen.

Dann schreit der Schatten „ Nein, nicht mit mir!!“ 

Gefühle bringen die dunklen Seiten herauf, man holt aus, auch mit Gewalt.

Kann man im Affekt auch jemanden umbringen ??

auch der liebste Mensch kann mit der Faust ausholen.

Frag den Schatten 

Er ist das Gespenst der Gefühle, er kann nicht lügen 

Der Schatten spielt mit dem Ego.

Greif es nie an ,denn das Echo kann man nicht ertragen.

Wir erwarten Gegenleistung, zustimmung Respekt dann bleiben wir Ruhig 

Doch lass die Bürokratie und den Einfluss von anderen Menschen ihren Einfluss verbreiten dann greift er zu, wenn man diesen 

Dreck nicht zu verstehen weiß. Der Feldzug der Zerstörung wird betreten. Das Gewissen wird verlassen denn es ist egal ob 

jemand daran zerbricht. Gruß vom eigenen Schatten 

Der Schatten ist Rachsüchtig, böse und voll Hass durch tränkt, mit seinen Gemeinheiten, die er sich ausdenkt. Der Schatten lenkt 

alles zu seinen Vorteil um und er ist unberechenbar. Jeder kann noch voll guter Absichten sein,

Der Schatten bleibt und betrachtet Situationen und wenn er es nicht mehr aushält wird er sichtbar. Du kannst ihn nicht steuern. 

Er spricht mit einer Kaltblütigkeit und ist Skrupellos. 

Der alles tun würde um seine Ziele zu erreichen, ausnahmslos. Sag niemals nie, denn das Leben und ihre Umstände kann uns 

reizen und das Böse in uns entfachen 

Gefahr – lässt den Schatten zu einen Hurrikan zusammenbrauen und gewissenlos über alle Unannehmlichkeiten hinweg schauen. 

Verlorene Liebe bringt den Schatten in sein gekränkten Stolz zu einen Racheakt.

Der Neid auf andere und ihren Besitz lässt uns kaltblütig über denn anderen herziehen oder durch die Wut hinterlässt der Schatten 

gerne mal Spuren im Leben des anderen. Auf Hinterhältige Art und Weise

Ungerechtigkeit in unseren Sinne, kann uns schnell zum eigenen Schatten bringen. Blut kann fließen um seinen Seelenfrieden 

zu finden. Gesetze über gehen, sind eh nur ein Müll der Steine in die Wege stellt .

Unser Geld und Besitz lässt das Messer spitzen und kann uns zum Mörder machen.
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Um sein Ziel von Reichtum und Ehre zu erreichen geht der Verstand oft kaltblütig zur Sache. Er holt sich, was ihm zu steht, in 

eigener Sache. Der Schatten kennt seinen Plan und wird nicht nach dem Wohlergehen der anderen Fragen. Ein Meister der 

Manipulation.

Es ist leicht seine Augen vor dem Leid zu verschließen wenn unsere Eigenschaften kein Vorteil finden. Gewinnen das will 

jedermann. 

Emotionen kann man verdrängen doch Sie kitzeln am eigenen Schatten, der so viel mehr zu sagen hat als man denkt.

Hast du deinen Schatten erkannt oder schlummer er noch. Manchmal gibt er sich zu erkennen. Sei gewiss, denn er ist in ein 

jeden von uns tief drin. 
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